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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin! 
Sehr geehrter Gemeindebewohner! 

 
 

 

 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Maibaum am Marktplatz 
DANKE für die Baumspende an Familie 
LAZARUS, vlg. Greithans, Edenberg 
 

Die Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr 

übernehmen alljährlich die Organisation, das Fällen und 

das Aufstellen des MAIBAUMES, der den Marktplatz - 
knapp neben dem Amtsgebäude - für etwas mehr als 31 

Tage schmückt. 
 

Immer, und das ist schon seit Jahrzehnten so, sind 

GemeindebewohnerInnen bereit, einen Baum für 
diesen Zweck kostenlos zur Verfügung zu stellen. 
 

In diesem Jahr sind wir  

Familie LAZARUS, vulgo Greithans Edenberg 
(vielen auch unter "Landgasthof Lazarus" bekannt) sehr 

zu Dank für das großzügige Entgegenkommen 

verpflichtet. 
 

Am späteren Nachmittag des Sonntag, 29. April 2012 

wurde nun der Baum zum Marktplatz gebracht und 

dort in konsequenter, ruhiger und fachlich 

beeindruckender Weise so aufgestellt, wie man das aus 

den Jahren zuvor gewohnt ist. 
 

Die Kameraden haben alle Arbeiten unter ihren 

Kommandanten ABI Josef Pirstinger und OBI Ing. 
Philipp Müller mustergültig ausgeführt. 

Die bildlichen Darstellungen verdanken wir als Hinweis 

auf das vielfältige gesellschaftlich-wirtschaftliche und 

kulturelle Leben in unserem Markt Heinz Pitscheneder. 
 

 
 

DANKE an alle, die 

mitgeholfen 

haben.  

Auch an 
Petra Bäuchel und 

ihr Team für die 

vorzügliche  

Bewirtung 

nach  

Abschluss aller 

Arbeiten. 

 

 
 

Tiere gestalten im Kindergarten 
 

Bereits im vergangenen Herbst hat Eva Böhm mit einigen 

Damen im Kindergarten wunderschöne biblische Erzählfiguren 

gestaltet. Als Ergänzung dazu, aber auch für andere 

Verwendungen, bietet Frau Böhm nun einen Kurs zur 
Gestaltung von TIEREN an! 

Zum Angebot der biblischen Erzählfiguren gehören auch 

Tiere. Sie sind ebenfalls beweglich und ergänzen so auf 

besondere Weise viele Szenen. Frau Böhm bietet derzeit 

die Herstellung von Esel, Schafen und Ziegen, Ochs und 
Kamel an. Eine große Figur (Esel, Ochs…) und einige 

kleine Schafe bzw. Ziegen kann man in 1 ½ Kurstagen 

herstellen. 

Kursbeginn:   Freitag,  11.5.2012, 15:00h 

Kursende:   Samstag, 12.5.2012, ca. 17:00 Uhr 

Der Kurs findet im Kindergarten statt. 
Falls Sie Interesse haben, 

melden Sie sich bitte 

so rasch als möglich an: 

im Kindergarten   
(Tel: 03137/3366 –  
E-Mail 
kig-mooskirchen@aon.at )  
bzw.  
direkt bei Eva Böhm  
Tel.: 0676 7017163 –  

Email: eva.boehm@erzaehlfiguren-puppen.at 

Notar-Sprechstunde 

wieder an jedem Donnerstag – 15.00 Uhr 
(in dringenden Fällen bitte Tel. 03142/23891) 
 

 

Freitag, 25. Mai 2012 

 

 



   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sportverein USV Draxler 
Nächstes HEIM-SPIEL: 
 

USV Draxler Mooskirchen I    gegen  
SV Gössendorf 

Freitag, 11.5.2012 
19.00 h, „Josef-Tanzer-Sportanlage“ 
 

Aktuelle Informationen unter www.fcmooskirchen.at  

bzw. www.mooskirchen.at  

 

Mietwohnungen frei 
 

2 freie Mietwohnungen in 
Mooskirchen, Marktplatz 11: 

62 m² im EG  

und  

70 m² im 1. Stock. 

Anfragen erbeten bei Franz Draxler 0664/38 45 308 

 

"startklar" für ein sauberes, gepflegtes 
Mooskirchen:  
Übergabe neuer Rasenpflege-Geräte 
 

Geräte, die bisher für die laufende Rasenpflege bei 

öffentlichen Anlagen und Räumen im Marktbereich 

bzw. bei Pflichtschulen, im Kindergartenbereich oder bei 

den Ortseingängen zur Verfügung standen, sind - wie 
man zu sagen pflegt - "in die Jahre" gekommen. 

Mehr als ein Dutzend Jahre lang haben Rasentraktor 

und Hand-Rasenmäher mehr als gute Dienste geleistet. 

Dank sorgfältiger Pflege durch unsere gut ausgebildeten 

und bestens geschulten Mitarbeiter konnte die 

Lebensdauer sehr stabil und die Geräte in gutem 

Zustand gehalten werden. 
 

Jetzt aber ist der Zeitpunkt erreicht, dass 

Reparturanfälligkeit und Kosten in keinem Verhältnis zu 

neuen Geräten stehen. 
 

Deshalb hat der Gemeindevorstand – entsprechende 

Kostenvoranschläge vorausgesetzt – die Entscheidung 

für eine Ersatzbeschaffung beim 

"heimischen" Unternehmen, Fa. Martin HUSSLER, 
Hallersdorf einstimmig getroffen: 
 

Rasentraktor - 122 cm Schnittbreite, 22 PS 
 

Rasenmäher - 51 cm Schnittbreite 
 

Hand-Rasenmäher - 46 cm Schnittbreite 
 

Damit stehen unseren MitarbeiterInnen 

Gerlinde Haring, Maria Hochstrasser, 

Johann Reinisch, Reinhard Schantl, Franz Schlegl und 

Josef Töscher für alle Anforderungen zeitgemäße, 

moderne Geräte zur Verfügung. 
 

Die Übergabe bzw. Übernahme der Geräte erfolgte im Beisein 
von Karl Hussler und Bgm. Engelbert Huber. 

Es sei hier bemerkt, dass es großes Ziel bei Einkäufen ist, der 

Wirtschaft in der eigenen Gemeinde bzw. vorrangig in der 
Kleinregion Aufträge zu erteilen.  

Insbesondere bei Fa. Hussler - durch Seniorchef Karl Hussler 

und Jungunternehmen Martin Hussler - wurde und wird alles 

zur optimalen Kundenzufriedenheit unternommen. 

Das gelebte, oftmals in Anspruch genommene, rund um die 

Uhr gewährleistete Service und große Hilfsbereitschaft in 

allen Angelegenheiten zeichnen das beauftragte 

Unternehmen aus. 
 

Allen MitarbeiterInnen viel Freude bei der 
Erfüllung der ihnen übertragenen Arbeiten. 

 
 

 
 

 

    

Es ist wichtiger,Es ist wichtiger,Es ist wichtiger,Es ist wichtiger,    

das Richtige zu tun, das Richtige zu tun, das Richtige zu tun, das Richtige zu tun, 

als etwas richtig zu als etwas richtig zu als etwas richtig zu als etwas richtig zu 

tun.tun.tun.tun.    

Peter F. DuckerPeter F. DuckerPeter F. DuckerPeter F. Ducker 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitarbeiterin gesucht 
Wir suchen für unseren Geschäftshaushalt in Mooskirchen eine Mitarbeiterin (geringfügige Beschäftigung) – 

Stundenlohn 10,-€.  Arbeitsbereiche: Telefondienst, leichte Bürotätigkeiten, Haushaltsarbeiten, Botendienste.  

Voraussetzungen:  PC-Grundkenntnisse (Word und Excel), Besitz eines Führerscheins und Zuverlässigkeit.  

Bewerbung ausschließlich per E-Mail an kober@kober-werbung.de 

ab 4. April 2012 (bis Ende September) 

an jedem Mittwoch – 19.00 Uhr 
Treffpunkt:  Parkplatz Pflanzenparadies – Baumschulen MICKO 
 

"Nordic-Walking" – jetzt ein MITTWOCH-Treff 

Karl Terschan und seine HelferInnen stehen 

allen Interessierten mit Rat und Tat für eine 

Bewegungsstunde zur Verfügung 

 

 

Wir wollen Ihnen Informationen 
rasch und zielgerecht „liefern“: 
Eine innovative Möglichkeit, Sie rasch und zu bestimmten, 
von Ihnen selbst 

festgelegten Themen zu informieren,  

bieten wir gerne an: 

das sogenannte  

Gemeinde-SMS. 
 

Aktuelles über 
Mülltermine  

Veranstaltungen 

Kultur und 

Sport / Gemeinde-Informationen / Schule-Kindergarten 

erhalten Sie mit 

Ihrer Online-Anmeldung auf der Homepage 

www.mooskirchen.at (jederzeit verfügbar)     

oder  

der Bekanntgabe Ihres Interesses 

bei uns im Marktgemeindeamt (Tel. 6112). 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 

  

   

Das Rote Kreuz benötigt zu jeder Zeit dringend Blutkonserven. 

Aus diesem Grund sind alle Damen und Herren im Alter von 18 

bis 65 Jahren, die sich gesund fühlen, herzlich zur nächsten 

Blutabnahme in Mooskirchen eingeladen: 
 

Blutspende-Aktion 

des Roten Kreuzes, Bezirksstelle Voitsberg 

Freitag, 25. Mai 2012 

16.00 – 19.00 Uhr     Volksschule Mooskirchen 

prämierte Kürbiskernölbetriebe - auch aus Mooskirchen 
 

Dem Ersuchen des Arbeitskreises „Kürbis“ in der Landwirtschaftskammer Steiermark kommen wir sehr gerne 

entgegen und gratulieren gleichzeitig herzlich zum tollen Erfolg:  
 

Familie Dirnberger-Dirnbäck, Stögersdorf 
Familie/Firma Bauer GesbR, vulgo Prall, Rubmannsberg 
Familie Zach, Voglbichl 
 

Familie Dirnberger-Dirnbäck "fährt" auf einer, wie man sich ausdrückte,  

außergewöhnlichen Siegerstraße: 
 

13mal - ohne Unterbrechung - wurde das Kürbiskernöl prämiert und  

wegen/für ausgezeichnete Qualität anerkannt! 
 

Herzlichste Glückwünsche, auch weiterhin viel Erfolg – in Haus und Hof! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schwimmbäder mit Trinkwasser füllen: 
nur dann, wenn zuvor das Einvernehmen mit 
der Wassergenossenschaft hergestellt ist 
 

Die rasch gestiegenen Temperaturen haben viele unserer 

BewohnerInnen veranlasst,  

Schwimmbäder mit kostbarem Trinkwasser  

zu befüllen. 
Leider wurde das aber nahezu ausnahmslos so getan, 

dass das Einvernehmen mit den Verantwortlichen 

unserer Wassergenossenschaft/en nicht rechtzeitig 

hergestellt wurde und eine Genehmigung von dort nicht 

vorliegt. 

Dass diese, den Satzungen nicht entsprechende 

Vorgangsweise dazu führt oder führen kann, dass die 

ordnungsgemäße Versorgung nicht mehr sichergestellt 

ist oder aufrechterhalten werden kann, scheint jene nicht 
zu stören, deren Schwimmbad ohnehin schon befüllt ist. 

Wir verweisen auf 

die erforderliche Mitteilungspflicht 
und ersuchen namens unserer Wassergenossenschaften,  

Befüllungen nur dann und so vorzunehmen, dass die 

laufende Versorgung nicht beeinträchtigt wird. 
 

So erreichen Sie die Verantwortlichen: 

WG Mooskirchen 
Erwin Wutte 0664/8291550, Peter Wieser   

0664/73145363 oder Peter Fließer  0664/5485077 
 

WG Stögersdorf-Mooskirchen 
Johann Konrad  0664/73662140 
 

WG Rosenberg 
Hugo Orgl 0664/1529333, Johann Oswald 

0664/73546840 
 

WG Stierhämmer 
Bgm. Josef Niggas  0664/4946003 
 

WGem. Rauchegg-Rubmannsberg 
Johann Vötsch  0664/88462631 
 

Danke für Ihr Verständnis. 

 

Abend mit steirischen Heimatdichtern 
Mitglieder des Bundes Steirischer Heimatdichter (unter 

ihnen auch Karl Klug, vlg. Voltannerl und Walter Vaterl 
mit einigen Beiträgen) gestalteten kürzlich einen Abend 

mit unserem Büchereiteam. 

Der MGV und 

Martin Schantl 
boten 

wunderbar 

 
 

 
 

musikalische 

Umrahmung. 

Vielen Dank. 
 

30 Jahre Hegeringschießen Mooskirchen 
 

Was vor nunmehr 3 Jahrzehnten, von Wolfgang Schlagin 

aus einer Grundüberlegung so quasi „eingeführt“ wurde 

und bescheiden begann, hat sich zu einem ganz 

besonderen Ereignis im Jahreslauf „gemausert“: 

das Hegeringschießen in Mooskirchen. 
Die Organisation der Jubiläumsveranstaltung hatte die 

Ortsstelle Mooskirchen des Steirischen 

Jagdschutzvereines inne. 

Immer wurde und wird dieses Schießen, zu dem 

auch JagdkollegInnen aus Pirkhof, Ligist, Attendorf und 
Berndorf bzw. Hitzendorf geladen sind, in zwei Teilen 

ausgeführt. 
 

In den Vormittagsstunden steht das 

Gelände von Familie Tappler, vlg. Flecker in 

Rubmannsberg für den KUGELBEWERB zur Verfügung. 
Nach einer stärkenden Mittagsrast gestatten 

die Eigentümer Schober, vlg. Treitler in Kniezenberg, auf 

ihren landwirtschaftlich genutzten Flächen den 

SCHROTBEWERB über die Bühne zu bringen. 

Am „Klein-Ostersamstag“ – der Termin ist nach wie vor 

unverändert – trafen Damen und Herren Jäger zur 
abschließenden Preisverteilung beim „Treitlerwirt“ 

zusammen. 

Hegemeister Johann Tappler  nahm die Begrüßung vor. Er 

kam auch auf die verschiedenen Ereignisse, auf Freud‘ 

und Leid‘ in so vielen Jahren gemeinsamen Tuns zu 

sprechen. 

Wolfgang Schlagin, der Gründungsvater des jährlichen 

jagdlichen Zusammentreffens, brachte seine Freude über 

30 Jahre Schießen im Hegering zum Ausdruck. Bei vielen 

Mühen im Zusammenhang mit der Renaturierung der 
Kainach Ende der Siebziger- und Anfang der Achtziger 

Jahre (40.000 Pflanzen wurden gesetzt), bei Sorge und 

Ärger mit nicht immer Gleichgesinnten, überwiegt heute 

doch Stolz und Zuversicht. 

Bgm. Engelbert Huber übermittelte den Dank der Markt-

gemeinde Mooskirchen und gratulierte allen Siegern. 

Insbesondere den 

MANNSCHAFTSSIEGERN 2012:   

KNIEZENBERG 1 

Roman Kienzl, Georg Schober sen., 
Georg Schober jun. 

Herzliche Glückwünsche auch allen Einzelsiegern; wir 

wünschen weiterhin viele jagdliche Freuden! 
 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Kindergartenkinder als Gewinner – 
ein GARTENHAUS von ÖBAU Vogl, Rosental 
als Geschenk 
 

Es spricht für die Eigentümer und MitarbeiterInnen von  
ÖBAU Vogl, Rosental   (www.baumarkt-vogl.at) dass 

Kunden und alle, die es noch werden wollen/könnten, in 

verkaufs- oder werbetechnische Überlegungen 

einbezogen werden. 
 

Passend zum 30-Jahr-Jubiläum waren unlängst alle 

Kindergärten eingeladen,  bekanntzugeben, warum sie 

das Angebot, ein GARTENHAUS gewinnen zu können,  

annehmen wollen. 
 

Dass unser  Kindergarten-Team   

(Leiterin Maria Gößler mit Betreuerin Maria Zach, 

gruppenführende Pädagogin Claudia Schachner mit 

Elisabeth Oberländer, gruppenführende Pädagogin 

Angelika Damm mit Betreuerin Barbara Urban und 

gruppenführende Pädagogin Anita Csernicska) 

diese Gelegenheit natürlich nützte, versteht sich 

eigentlich von selbst. Und Bgm. Engelbert Huber 

unterstützte – wie immer – auch dieses Bemühen nach 

Kräften. 
So ist es kein Wunder, dass bei der Verlosung vor 

zwei Wochen eines der drei zur Verfügung gestellten 

Gartenhäuser mit rund 10 m2 Fläche 

nach Mooskirchen „wanderte“ – das Glück stand den 

Tüchtigen neben Vertretern der Kindergärten aus Krems 

und der Pfarre Köflach zur Seite. 

Die Freude war – no na – sehr groß. Aber, und 

auch das spricht für das Interesse von Familie Vogl und 

MitarbeiterInnen, das dort gewonnene Gartenhaus war 

in einem Paket mit verschiedensten Holzteilen, 
Befestigungsmaterial u.a. einmal bereitgestellt. 

 
 

Die Herausforderung bestand darin, das Gartenhaus vor 

Ort – genau am Samstag, 28. April 2012 ab 9.00 Uhr – auf 

dem Betriebsgelände in Rosental von einem selbst zu 

wählenden Montage-Team aufstellen zu lassen: einem 

Bauleiter durften 8 Personen im Team zur Seite stehen. 
 

Dieses Team zu finden, war in Mooskirchen dank guter 

Zusammenarbeit untereinander wohl kein Problem. 
Großzügig hatten sich schon am ersten Tag nach dem 

„Gewinn-Wochenende“ sehr viele Personen freiwillig 
gemeldet und war es ein leichtes, das Team – dazu noch 

Reserveteams – zu bilden. 
 
 

Im Rahmen einer Vorbereitungsbesprechung wurden alle 

Einzelheiten festgelegt und das Team – Mooskirchen trat 

als Team B an – formiert: 
 

Bauaufsicht:      Martin Rothschedl 
 

Heimwerker:     Anton Urban, Dominik Gschier, Horst 
Tappler, Peter Planner, Bernhard Csernicska, Thomas 
Taucher, Gerald Tappler und Josef Gutmann. 
 

Pünktlich zur genannten Zeit starteten die Teams – in 

weiße ÖBAU-Vogl-Leibchen gekleidet – mit ihrer Arbeit. 

Vom Tempo der Mooskirchner, wunderbar und 

stimmkräftig vom Betreuungsteam, Eltern und Kindern 

angefeuert, waren alle Anwesenden überrascht. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

In genau 50 Arbeitsminuten war das Gartenhaus 
schlüsselfertig aufgestellt, konnte die Tür mit  

übergebenem Schlüssel geöffnet werden. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Diese rekordverdächtige Zeit begünstigte den in Aussicht 

gestellten weiteren Preis: einen AKKUSCHRAUBER. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

DANKE, herzlich „Danke“ 
ist allen zu sagen, die dieses Werk vor Ort in Rosental 

möglich gemacht haben. Und weil es unseren Kindern 

bald zugute kommen soll, wird es in den nächsten Tagen 

als sehnlich gewünschtes BAUMHAUS im 
Kinderspielplatz in schönstem Glanz erstrahlen. 

 

 

 

 

 

 

Die Chefin, 

Frau Vogl 
selbst, sollte 

den „Gleichen-

Baum“ 

befestigten. 
 

DANKE auch für  

die herzliche 

Aufnahme bei  

allen im Hause 

ÖBAU Vogl. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Steirischer Frühjahrsputz – bei uns in Mooskirchen 
 

Seit vielen Jahren – noch bevor jemand im Land Steiermark, die sich jetzt als die großen Umweltreiniger fühlen, auf 

eine Idee gekommen wäre – ist es in unserer Gemeinde im Frühling jeden Jahres üblich,  

die BesucherInnen unserer Kindergartengruppen, der beiden Pflichtschulen, Aktivbürger, Jägerschaft, nunmehr auch 

Mitglieder des Kameradschaftsbundes, und jene der Berg- und Naturwacht, herzlich zu einer Umweltreinigung 

eingeladen. 
Im Rahmen der steiermarkweiten Aktion "Frühjahrsputz" werden während einiger Stunden am Vormittag 

Straßenränder, Böschungen, Bachläufe und ähnliches von Unrat "befreit". 

Es ist – da waren sich alle ehrenamtlich Teilnehmenden einig – einfach unfassbar, was und in welchen Bereichen 

weggeworfen wird. 

Unzählige Flaschen, Dosen, Zigarettenpackungen, Plastik in Hülle und Fülle, bis zu Altreifen, Eisenteilen usw. wurde in 

mindestens 50 Säcke verpackt und der ordnungsgemäßen Entsorgung übergeben 

Rund 100 Personen allen Alters waren, begleitet Pädagoginnen, Betreuerinnen, Eltern und Privaten, im gesamten 

Gemeindegebiet unterwegs. 

Großartig finden wir auch das „Mittun“ der Lebenshilfe, 
die sich spontan bereiterklärte, mit ihren Klienten einen Teil 

unseres Marktbereiches zu säubern. 
 

Herzlich zu danken ist einmal allen,  
die sich für diese Reinigung kostenlos zur Verfügung gestellt haben. 

Auch Fa. Pölzl für den Bustransport und 
dem Kommando der FF Markt Mooskirchen, 
 sowie BM Martin Lechthaller für die Benützung von Fahrzeugen. 

Die TeilnehmerInnen dürfen für sich in Anspruch nehmen, 

nichts übersehen zu haben.  

Am Ende waren sich vor allem die Kinder einig: 

sie selbst werden niemals Müll wegwerfen. 
 

Nach getaner Arbeit waren alle fleißigen HelferInnen 
zu einer stärkenden Jause und Getränke eingeladen; 

die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Mooskirchen haben sich  

auch um das leibliche Wohl sehr bemüht. Danke. 

Herzlich “VERGELT’S GOTT” für das vorbildliche Bemühen!  

 

Gemeindestruktur-Reform – auch bei/für Mooskirchen?? 
Sehr oft in letzter Zeit sehe ich mich mit Fragen unserer 

BewohnerInnen zur steiermarkweit hochaktuellen Struktur-Reform 

bei Gemeinden konfrontiert. Eine Antwort, wie es für unsere 

Gemeinde „weitergeht“, was geplant oder vorgesehen ist, kann ich 

leider nicht geben. Es fehlen dazu jegliche Informationen, wir 

wurden/werden bis heute nicht in Kenntnis gesetzt und ein 
Gespräch, das es für andere Gemeinden in unserem Bezirk, in 

anderen steirischen Regionen, gegeben hat, ist für Mitte Juni 2012 in 

Aussicht genommen. 

In Absprache mit meinen Vorstandskollegen, mit Wissen des 

Gemeinderates, habe ich vorgeschlagen, die Gemeinde-Verwaltung 

auf den Sitz unserer PFARRE, noch besser auf den Bereich des 

bestehenden SANITÄTSDISTRIKTS (da sind auch Teile der Gemeinde St. 

Johann-Köppling mit dabei), zu verändern bzw. zu bündeln. 

Damit wären Einsparungen möglich, die für alle BewohnerInnen 

ohne Auswirkung bleiben. Rasch, sparsam und damit jederzeit 
wirtschaftlich, können wichtige Verwaltungsdienste so erledigt 

werden, wie sie der Bürger – also Sie und ich – im 21. Jahrhundert 

erwartet. Sie auch mit Recht verlangen darf.  

Gleiches stelle ich mir etwa mit einer gemeinsamen Leitung der 

Volksschulen, bei Tätigkeiten auf Vereinsebene und vieles andere 

mehr, vor. Bei vorhandener technischer Ausstattung sind wir gut 

beraten, diese bestmöglich zu nutzen, vorauszuschauen, uns für die 

Zukunft vorzubereiten.    Mit und für Sie, verehrte BewohnerInnen. 

Reden wir darüber!    Engelbert Huber, Bürgermeister 

 

Erlebniswelt „Edelbrand“ – im Hause 
Hochstrasser ab Anfang Juni 2012 
Im Hause „Feindestillerie-Gasthof 

Hochstrasser“ wird zur Zeit alles unter-

nommen, die Arbeiten zur modernsten 

Schaubrennerei, der Mooskirchner  Erlebnis-
welt „Edelbrand“, termingerecht bis Anfang 

Juni 2012 vollenden zu können. 

Ganz Mooskirchen darf sich freuen, dann ein 
Schmuckstück mehr zu haben. Viele Gäste 

werden in das Haus Hochstrasser zu 
Besichtigungen, Verkostungen und 

Konsumation kommen. Besucher werden 

ausreichend Zeit haben, sich darüber hinaus 

ein wenig bei uns umzusehen. Grund genug 

für uns alle, weiter „Rahmenbedingungen“ –  

einen sauberen, lebens- und sehenswerten 

Markt – zu schaffen und zu erhalten. Mit der 

üblichen Gestaltung der öffentlichen Anlagen 

werden wir ab Mitte Mai erwartete Beiträge 
dazu leisten. Tragen wir bitte gemeinsam 

bei, dass sich alle Gäste hier wohlfühlen!  
 

Termine Eröffnung Erlebniswelt „Edelbrand“: 
Tage der offenen Tür am Freitag, 8.6., Samstag, 

9.6.2012 (9-19 h), und mit Frühschoppen am 

Sonntag, 10.6.2012 (ab 11 h). Infos folgen noch. 

  



 
 

Der „Mooskirchner Gesundheitsbeirat“ 
 
 
 

Ernährung unter der 

Lupe …. –  
im Zeichen der Gesundheit   

• wissen wir, was wir essen? 

• wieviel Zucker am Tag ist in Ordnung? 

• Was versteckt sich hinter E-Nummern?  

• sind Bio-Lebensmittel DIE Alternative? 

spricht/informiert 
über empfohlene/empfehlenswerte Durstlöscher,  

wieviele Kohlehydrate braucht unser Körper,  

über Möglichkeiten der Vorbeugung und Auswirkungen,  
wie es eigentlich um das Thema Zusatzstoffe bestellt ist,  
was verbirgt sich hinter E-Nummern?  und ….. und ….. vieles mehr  
 

wann:  Donnerstag,  

 24. Mai 2012,  
 um 19:30 Uhr 
 

wo: Volksschule 
 Mooskirchen 
  

Herzlich willkommen!    

Freiwillige Spenden erbeten. 
 

Vortragsbetreuung:   
Gerlinde Schlagin 

 

Mag. Alexandra SCHREINER                     
Studium der Ernährungswissenschaften an der Universität Wien; Ausbildung zur Kursleiterin für Baby- 

und Kindermassage; Ausbildung in "Babyzeichensprache";  Praxis in Lannach 

 

 

Örtliches Bildungswerk 
Mooskirchen 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Veranstaltungstermine MAI 2012: 
 

 

Sonntag, 13. Mai 2012 – Muttertag 
Hl. Messe um 8.00 h und 10.00 h (Gestaltung durch den 

Männergesangverein, anschl. musikalische „Aufwartung“) 
 

Donnerstag, 17. Mai 2012 – Christi Himmelfahrt  
09.45 h Einzug von der Volksschule zur Kirche 
10.00 h Erstkommunionmesse 
 

Samstag, 19. Mai 2012 
Jugendkapelle besucht BewohnerInnen in den KG’s 

Fluttendorf, Neudorf und Gießenberg – ab 13.30 h 

Sonntag, 27. Mai 2012 - Pfingstsonntg 
 

Gottesdienstgestaltung und Konzert unserer 
MusikschülerInnen 
Schülerinnen und Schüler im Projekt 

„Musikunterricht“ gestalten  

am Pfingstsonntag  

das HOCHAMT, 

das unser Herr Provisor Mag. Wolfgang Pristavec 

um 10.00 Uhr  

in der Pfarrkirche feiert. 
 

Im Anschluss daran laden wir auch auf diesem Wege 

sehr herzlich zu 

Musik-Präsentationen 
(Vorspiel-Stunde) der SchülerInnen in der Kirche ein. 

 

Zum 3. Konzert im Jubiläumsjahr des Chores „pro musica“ 
teilt Chorleiterin Gerlinde Hörmann wie folgt mit: 
 

Unter dem Titel  „MUSIKALISCHER COCKTAIL“ hat der Chor 

wieder Überraschendes  und vor allem Schwungvolles für 

sein  Publikum vorbereitet. 

In Abwechslung mit dem Chor  und gemeinsam  sind  

16 hochprofessionale Musiker  
aus aller Welt, die sich in  Graz gefunden haben zu erleben, 
wie sie mit ihrem Leiter, dem philharmonischen 
„Stehgeiger“ Klaus Eberle das Publikum mit Musik von  

J. Strauß, R. Stolz, über humorvoll-virtuose Einlagen bis zu  

bekannten Film- und Musical-Melodien sowie Hits 

begeistern können.  

Vor ihrer nächsten Tournee nach Taiwan gibt es also   

einen Auftritt des GRAZER SALONORCHESTERS  in 

Mooskirchen.  

Der Chor hat „Ohrwürmer“ z.B. aus „My fair Lady“ 

(deutsch) und Songs aus Filmen und Musicals  dazu 
passend ausgewählt. 

Da diese Veranstaltung  auf den Samstag  vor dem 

Muttertag fällt, bereiten unsere SängerInnen im 

Jubiläumsjahr  eine Überraschung vor und lassen auch die 

begleitenden Herren nicht leer ausgehen!!  

Karten für dieses  vergnügliche Konzert im Mai sind 

übrigens auch ein guter Geschenktipp! 
 

Wir, der Chor und ich (Gerlinde Hörmann) freuen uns auf 

einen weiteren Höhepunkt mit Publikum.  
 

Herzlich willkommen und gute Unterhaltung! 
 

 
 

Bus-Abfahrt:   Mooskirchen, 
  Freizeitzentrum  17.30 h 
 


